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en Liebe Leserinnen und Leser,

mit dieser Ausgabe unseres Gemeindebriefs richten wir unseren Blick 
bereits auf die Advents- und Weihnachtszeit und bis hinein ins neue Jahr 
2026. In allen Hochfesten und Übergängen sind wir gehalten von dem 
einen Gott, der unsere Zeit, unsere Welt und uns selbst in seinen gütigen 
Händen hält. Als Gemeinde, so zeigt auch dieses Heft, sind wir – auch in 
schwierigen Zeiten – immer noch reich gesegnet und gut bewahrt.

Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen

Ihr Redaktionsteam
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Gedanken zum Monatsspruch November 2025
 - Von Andreas Spierling

„Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Verwirrte zurückbringen, das 
Verwundete verbinden und das Schwache stärken.“ (Hesekiel 34,16)

Gedanken zum 
Monatsspruch 
finden Sie auch 
auf unserer 
Webseite.

Das ist eine klare Ansage: „Ich will!“ Kinder 
versuchen häufig, damit ihren Willen durch-
zusetzen. Das kann ganz schön nerven.

Aber was ist, wenn Gott sagt: „Ich will“? Das 
ist unumstößlich und steht oftmals im Ge-
gensatz zu den Handlungsweisen anderer. 
Im Umfeld des Monatsspruches geht es um 
Hirten, die ihre Herde vernachlässigen und 
sich selbst feiern. Sie haben mit sich selbst 
genug zu tun und genügen sich in ihrem 
Miteinander. Sie suchen nicht die Verirrten, 
sie überlassen die Verwundeten und Kran-
ken sich selbst und lassen die Schwachen 
und Randfiguren einfach stehen und liegen.

Diejenigen, die Verantwortung tragen, ver-
sagen. Es gibt kein Vertrauen mehr, nur noch 
Rat- und Hilflosigkeit. 

Darum greift Gott ein: Er will im Gegensatz 
zu den schlechten Hirten die Schafe auf si-
chere Weiden führen, sie beschützen und 
bewahren. Er will suchen, zurückbringen, 
heilen und stärken. Gott überlässt uns nicht 
unserem Schicksal. Er ist immer und überall 
da. 

Während einer Konfirmandenfreizeit in Win-
terberg hatte sich ein Schaf in einem Rohbau 
in der Nähe unseres Freizeithauses verirrt. 
Am nächsten Morgen war es verschwunden. 
Als wir später einen Schäfer trafen, sprachen 
wir mit ihm darüber. Er sagte: „Ein verirrtes 

Schaf ist gefährlich für den Straßenverkehr 
und die Mountainbiker. Wenn da einer ei-
nen Unfall baut, muss ich dafür aufkommen. 
Das kann ich nicht. „Es wird zum Abschuss 
freigegeben.“

Rein pragmatisch betrachtet war das für den 
Schäfer konsequent.

Ich war schockiert, denn das Bild vom guten 
und fürsorglichen Hirten bekam einen Riss. 
Aber dann wurde mir in diesem Kontrast 
etwas klar: Unser Gott gibt niemanden zum 
Abschuss frei. 

Durch Jesus durfte ich erfahren, dass er 
sucht, heilt, schützt und in die Arme nimmt, 
damit ich leben kann. Dies ist eindrücklich in 
Lk. 15,3–7 in der Geschichte vom gefunde-
nen Schaf nachzulesen.



4

Au
s d

em
 P

re
sb

yt
er

iu
m

Aus dem Presbyterium
Wir laden zur 
Gemeindeversammlung ein
am Sonntag, 9. November 10:30 Uhr (nach dem Got-
tesdienst) im Altstadt-Gemeindehaus mit anschlie-
ßendem Mittagessen. Wir freuen uns über Salatspen-
den aus der Gemeinde!

Tagesordnung

1. Bericht des Vorsitzenden

2. Bericht des Finanzkirchmeisters zur Haushaltslage

3. Bericht des Baukirchmeisters

4. Weitere Berichte aus den Arbeitsbereichen

5. Verschiedenes

Zum Gedenken an Günter 
Finkenrath

Günter Finkenrath ist am 
10. Juni nach einem sehr 
kurzen Krankenhausauf-
enthalt im Alter von 85 
Jahren verstorben. Seiner 
und seiner Familie wur-
de am 18. Juni in einem 
Trauergottesdienst in der 
Altstadtkirche gedacht. 
Anschließend erfolgte die 

Beisetzung auf dem Friedhof in Bergneustadt.

Nach der Schul- und Berufsausbildung hat der 
VerstorbeErhane in mehreren Firmen gearbei-
tet. Anfang 1964 hat er dann seinen Dienst als 
Küster in der Evangelischen Kirchengemeinde 
angetreten. Die Altstadtkirche war dabei sein 
Betätigungsfeld, unter anderem natürlich für die 
Vor- und Nachbereitung der Gottesdienste. Sein 
Geschichtsbewusstsein machte auch seine Mit-
arbeit im historischen Arbeitskreis des Heimat-
vereins möglich.

Über sein Pensionsalter hinaus war er auch für 
das Archiv der Evangelischen Kirchengemeinde 
zuständig. Im Trauergottesdienst in der Altstadt-
kirche ist dem Wirken von Günter Finkenrath mit 
großem Dank gedacht worden
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Neues vom Förderverein Altstadtkirche

Unsere Altstadtkirche ist ein Kultur-
denkmal von historischem Wert, 
ältestes Gebäude der denkmal-
geschützten Altstadt und Wahrzei-
chen Bergneustadts, touristischer 
Anziehungspunkt, geistlicher Ort 
für Wort und Musik in zahllosen 
Gottesdiensten und Konzerten.

Nicht nur, aber besonders im Hin-
blick auf die notwendige Sanierung 
der Altstadtkirche haben wir einen 

Förderverein gegründet. Dringen-
der Handlungsbedarf besteht bei 
der statischen Ertüchtigung des 
Dachstuhls sowie der Beseitigung 
der Holzschäden in Dach und Turm. 
Nach der Gründungsversammlung 
am 9. Mai hat die Bearbeitung der 
Vereinseintragung durch Notariat 
und Amtsgericht die gesamte Som-
merzeit in Anspruch genommen, 
bis wir Mitte September die Bestäti-
gung der Eintragung im Vereinsre-
gister erhalten haben. Nun konnte 
ein Konto eingerichtet und die Ge-
meinnützigkeit beantragt werden. 
Parallel hat die Kirchengemeinde 
für die Sanierungsmaßnahme in 
2026 entsprechende Förderanträ-
ge gestellt, um dann mit hoffentlich 
bewilligten Fördermitteln die finan-
ziellen Bemühungen der Kirchen-
gemeinde zu unterstützen. Der 

gewählte Förderverein-Vorstand 
plant Einwerbungen, Aktionen und 
Veranstaltungen, um auf jede ge-
eignete Weise weitere Gelder zu 
sammeln. Wir freuen uns sehr, dass 
die Sparkasse Gummersbach jede 
Spende noch einmal mit einem zu-
sätzlichen Betrag in Höhe von 25 % 
aufstockt! (Sie gibt insgesamt bis zu 
50 000 Euro.)

Wir sind dankbar für alle Spenden 
für diese gute Sache und natürlich 
für neue Vereinsmitglieder, die uns 
unterstützen, damit die Altstadtkir-
che als Wahrzeichen Bergneustadts 
und Heimat für viele Menschen 
auch in Zukunft erhalten bleibt!

Dietrich Schüttler (für den Vorstand)

(Mitgliedsantrag im Gemeindebüro)

Weihnachten steht vor der Tür.
Spenden Sie für den Erhalt der Altstadtkirche:

Förderverein Altstadtkirche Bergneustadt e.V.  
DE06 3845 0000 1000 7969 85 - Jede Spende hilft!

Diakonie-Adventssammlung vom 15.11. bis 6.12.
Unter dem Motto „Füreinander für hier“ findet die diesjährige Sammlung statt.  
Dieses Mal gibt es keine Überweisungsträger, da sie einen großen Aufwand bedeuten. Spenden können 
Sie auf unser Konto: Ev. Impuls-Kirchengemeinde Lieberhausen-Bergneustadt DE06 3845 0000 0000 
1021 11 unter dem Stichwort „Diakoniesammlung“.
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Kreativität und Gemeinschaft bei den 14. LEGO-Tagen in 
Bergneustadt
Eine Stadt aus bunten Steinen: 
Vom 5. bis 7. September 2025 
verwandelte sich das Altstadtge-
meindehaus der Evangelischen 
Impulskirchengemeinde Lieber-
hausen-Bergneustadt erneut in 
eine lebendige Bauwerkstatt. Be-
reits zum 14. Mal lud der CVJM 
Bergneustadt zu den LEGO-Tagen 
ein – und 32 Kinder folgten begeis-
tert der Einladung.

Unterstützt von einem Dutzend 
Mitarbeitenden entstanden an nur 
zwei Tagen beeindruckende Bau-
werke: Neben einem Krankenhaus, 
einem Kaufhaus, einem Parkhaus 
und einem Fußballstadion fand na-
türlich auch eine Kirche ihren Platz 
in der LEGO-Stadt. Der Fantasie 
der Kinder waren keine Grenzen 
gesetzt – ob Traumhäuser, Flug-

zeuge oder Autos, jedes Baupro-
jekt trug zum einzigartigen Stadt-
bild bei.

Ein besonderes Highlight war der 
Samstagnachmittag, an dem die 
Eltern gemeinsam mit ihren Kin-
dern an den Modellen bauten. 
Zwischen den Bauphasen sorg-
ten kurze Pausen mit Geschichten 
über die Freundschaft zwischen 
Gott und den Menschen, gemein-
sames Singen, Spielen im Freien 
sowie die „Oase“ mit Kuchen, Obst 
und Getränken für Abwechslung 
und Stärkung.

Am Sonntag bildete der schöne 
Familiengottesdienst den fest- 
lichen Abschluss. Im Anschluss 
konnte die ganze Gemeinde die 
fertige LEGO-Stadt bestaunen 

und die Kreativität der Kinder 
bewundern.

Die LEGO-Tage erwiesen sich ein-
mal mehr als rundum gelungenes 
Wochenende für Groß und Klein. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
den ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, Andreas Kempkes als 
bewährtem Bauleiter und Diakon 
Christoph Fischle und Gemein-
dereferent Chris Eggermann der 
Kirchengemeinde sowie allen Kin-
dern und Eltern, die mit ihrer Be-
geisterung und ihrem Einsatz die 
Aktion zu einem vollen Erfolg ge-
macht haben.



LIEBERHAUSEN

... rund um die Bunte Kerke
WINTERFEST
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ag

Veranstalter: Ev. Impuls-Kirchengemeinde Lieberhausen-Bergneustadt in Zusammenarbeit mit dem Schützenverein 
Lieberhausen e.V. 1732 – Freiwillige Feuerwehr Gummersbach, Löschgruppe Homert – Heimatverein Hicksland –

MGV Lantenbach – Kindertagesstätte Lummerland – Bläserkreis Bergneustadt  – Chor „Resonanz“ Wiehl – 
Fanfarenzug Lieberhausen 1958 e.V.

Ein Teil des Erlöses kommt dem Förderverein Bonte Kerke Lieberhausen e.V.
und der Johannes-Hospiz Oberberg Stiftung in Wiehl zu Gute.

30. November - 1. Advent
10:30 Uhr Musik zum Advent

Mitwirkende: Geige/Gitarre: L. Knabe, J. Frühstück, D. Grunwald
Alt- und Sopran  öte: B. Achenbach
Veeh-Harfen Trio
Chor „Resonanz“ Wiehl, Ltg. A. Marks
Orgel: Ch. Wichmann, Ph. Weber 
Gedanken zum Advent: 
Frauenhilfe, Gem.-Referent Ch. Eggermann
Leitung: M. Kretschmer

ab 12 Uhr Markt und Attraktionen
Selbstgemachtes und Selbstgebasteltes,
Kleinkunst, Handwerk, Adventskränze,
Adventsgestecke

 Imbiss an Ständen der Vereine
und kirchlichen Gruppen

 Fanfarenzug Lieberhausen 12:00 Uhr
 Eröffnung des Festes: M. Kretschmer
 Kinderprogramm: Wurfbude, Stockbrot,
 Schokokuss-Wurfmaschine, 

Erbsenklopfen, Bastelaktion
Bilderbuchkino von 14:00 bis 16:00 Uhr,
jeweils zur vollen Stunde 
„Wie Jim Knopf nach Lummerland kam“

 Bläserkreis Bergneustadt 13:30 Uhr
 MGV Lantenbach, Familie Rink

15:30 Uhr (in der Kirche)

Vorabendprogramm
29.11.2025

16:00 - 21:00 Uhr
FW-Löschgruppe 

Homert

Impressum
Herausgeber: Evangelische 
Impuls-Kirchengemeinde 
Lieberhausen-Bergneustadt, 
Kirchstr. 5, 51702 Bergneustadt

Redaktion: Andreas Spierling, 
Christoph Eggermann, Dieter 
Focke, Dietrich Schüttler, Stefan 
Nix (ViSdP), Christoph Fischle, 
Martina Struwe, Dr. Annemarie 
Sirrenberg

Anschrift der Redaktion:  
Kirchstr. 5, 51702 Bergneustadt, 
info@impulsgemeinde.de

Homepage:  
www.impulsgemeinde.de

Layout: Karsten Jung | JUNG & 
einfach anders, Drolshagen

Erscheinungsweise: vierteljährlich

Bildquellenverzeichnis auf 
Anfrage unter  
info@impulsgemeinde.de

Die nächste Ausgabe 01/26: 
Annahmeschluss für Artikel und 
Termine: 01.12.2025 
Redaktionsschluss: 02.01.2026
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Musikzug der FFW-Bergneustadt
Bläserkreis Bergneustadt
LEGATO-Orchestergemeinscha�
Circus Orlando (Feuershow)
OK Jazz Band
und viele mehr!

Samstag ab 15:00 Uhr
Sonntag ab 12:00 Uhr

Am 13. + 14. Dez. 2025
Eine Veranstaltung der Stadt Bergneustadt. Ausrichtung: Ev. Altenheime an der Agger gGmbH, 
Hauptstraße 41, 51702 Bergneustadt und Impulskirchengemeinde Lieberhausen-Bergneustadt.

Im Anschluss an den Weihnachtsmarkt am 14.12. um19 Uhr in der Altstadtkirche:
Weihnachtliche Orgelmusik von Bach bis Gospel mit Kunstausstellung 
(Orgel: Annemarie Sirrenberg, Skulpturen: Jürgen Vogt)
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Gedanken zum Monatsspruch Dezember 2025
Von Christoph „Chrifi“ Fischle

Gott spricht: „Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen die Sonne der 
Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln.“ (Mal.3,20)

Stammtisch, Studio, Stadion. Da pulsiert das 
Leben. Wo sonst im Leben hat man denn 
sonst noch Zeit für sich – geschweige denn 
Platz für Gott? 

Obiger Bibelvers sieht das anders. Da be-
kommt Gott doch alles mit. Und es lässt ihn 
nicht kalt. 

Und wieder ist Weihnachtszeit. Das Fest des 
Friedens und der Freude, der Eintracht und 
der Geselligkeit. Lichter erhellen die Nacht, 
und Schnee rieselt sacht.

Gerade jetzt blüht sie auf, die Sehnsucht 
nach Miteinander, nach Verständnis und Re-
spekt. Dieser unstillbare Wunsch nach Aner-
kennung und – (ja, es ist Weihnachten!) Lie-
be. Diese Sehnsucht macht sich nicht fest an 
Aufmerksamkeit und erbrachter Leistung. 
Sie wächst sogar, wenn das Gegenteil unse-
re Wirklichkeit bestimmt: zerbrochene Be-
ziehungen, verlorene Sicherheiten, kaputte 
Lebensbezüge und, und, und.

Weihnachten ist nötiger als je zuvor. Nicht 
nur ein paar Feiertage mit Freizeit und Ge-
schenken. Nicht nur eine nette Drehbuch-
Zeit, durchgestylt und perfekt arrangiert. 
Sondern das Weihnachten, das wirklich ret-
tet. Ein Fest wie die Sonne, mit gleißend hel-
lem Licht und voller Wärme. 

Spätestens hier beiße ich mich fest. Auf wen 
wartet dieses echte Weihnachten? Der ers-
te Halbsatz flammt auf wie ein Leuchtfeuer: 
„Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet.“ 
Und während ich die Werbe-Blättchen in 
der Beilage einer kostenlosen Wochenzei-
tung durchblättere, denke ich: Vielleicht ist 
es genau das. Wie diese Sonderangebote. 
Ein Prospekt bringt sie mir bis in den Brief-
kasten. Dennoch: Aktiv werden muss ich. 
Geldbörse schnappen und losziehen. Wie 
sonst soll ich in den echten Genuss dieser 
Angebote kommen?

„Euch aber, die ihr meinen Namen fürch-
tet.“ Ja, jetzt kann ich damit etwas anfangen. 
Wenn ich mich aktiv auf Gottes Angebot ein-
lasse, dann kann Weihnachten werden. Je-
sus kommt mir weit entgegen. Den Rest der 
Strecke, das schaffe ich schon. Wäre doch 
gelacht! Kommen Sie mit?

Ihnen allen ein gesegnetes und „sonniges“ 
Weihnachtsfest!

Gedanken zum 
Monatsspruch 
finden Sie auch 
auf unserer 
Webseite.
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Niemals geht man so ganz
Die diesjährige offizielle Rentenfeier von ehemali-
gen Angestellten der Ev. Altenheime an der Agger 
gGmbH, fand mit fast dreißig ehemaligen Kollegin-
nen und dem Leitungsteam beider Häuser im Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus in der voll besetzten Cafeteria 
statt.

Das gemütliche Zusammensein war geprägt von gu-
ten Gesprächen und viel Lachen sowie Informationen 
über Veränderungen in den beiden Einrichtungen in 
der Altstadt und im Stadtwald. Winfried Göllner be-
grüßte erstmalig als Heimleiter der beiden Einrich-
tungen in Bergneustadt.  

Die ehemaligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind jedes Jahr einmal im Herbst zu einem gemütli-

chen Zusammensein bei Kaffee und Kuchen eingela-
den. Uns ist diese Form der Begegnung besonders 
wichtig, da auch das „alte Eisen“ wertvolle Ideen und 
Meinungen in unsere Arbeitswelt einbringen kann 
und manche Geschichte von „früher“ immer wieder 
zum Schmunzeln einlädt. Die große „Rentnerfamilie“ 
ist jedes Jahr immer wieder anders zusammenge-
setzt, aber der Gesprächsstoff geht uns nicht aus.

Wir freuen uns mit allen Rentnerinnen und Rentnern 
auf ein Wiedersehen im kommenden Jahr!

Anette Eggermann

C. Pollkläsener Heimleitung Pflege DBH  & W. Göllner, Heimleitung Haus Altstadt und DBH 
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Kürbis, Kürbis und noch mehr Kürbis
Ein weiterer Bewohnerausflug hatte uns an einem  
Mittwoch und Donnerstag zum Krewels Hof nach Loh-
mar geführt. Mit einer lustigen Busfahrt beginnend, 
freuten sich alle auf die Kunstwerke aus Kürbissen. So 
richtig viel konnten sich die Bewohner noch nicht da-
runter vorstellen. Am Zielort angekommen, starteten 
wir erstmal mit einem gemütlichen Kaffeetrinken in 
der Hofscheune. 

Danach war es jedem freigestellt, die Ausstellung an-
zuschauen, oder nur so über den Hof zu spazieren, 
der so wunderbar mit Kürbissen in allen Farben ge-
schmückt war. Von gestapelten Kunstwerken, die 
Schnecken, Traktoren oder andere großartige Bilder 

ergaben, kam man aus dem Staunen nicht mehr he-
raus. Auch die Bewohnerinnen und Bewohner aus 
dem DBH haben an diesem Ausflug mit 5 Bewohnen-
den und 2 Mitarbeitenden teilgenommen. Nach dem 
Ausflug im Haus angekommen, gab es zum krönen-
den Abschluss noch ein gemeinsames Abendessen. 

Jacqueline Schulenburg
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6 ALLIANZ-GEBETSWOCHE 2026 „DAS GEBET BEWEGT DEN ARM GOTTES.“ 

Bis heute machen viele Menschen auf der ganzen Welt 
diese Erfahrung. Das Gebet ist eine heilige und verhei-
ßungsvolle Übung. Wir können Gott zwar nicht mit Ge-
beten unseren Willen aufzwingen. Aber wir können im 
Gebet und durch das Gebet uns für Gottes Wirken öffnen 
und sein heilsames Eingreifen in dieser Welt entdecken.

Auch im neuen Jahr 2026 wird wieder die Allianz-Gebets-
woche stattfinden. Unter dem Thema „GOTT IST TREU“ 
sind Sie herzlich zu vier Gebetsabenden eingeladen.

Zum Eröffnungsgottesdienst am 11. Januar lädt die 
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde in GM Dümmling-
hausen ein (Hagener Str. 104, 51645 Gummersbach). 
Der Abschluss-Gottesdienst eine Woche später findet in 
der Bunte Kerke zu Lieberhausen statt (Kirchplatz, 51647 
Gummersbach). Alle weiteren Details entnehmen Sie bit-
te der unten aufgeführten Liste. Bitte beachten Sie die 
jeweiligen Zeiten und Orte.

Sonntag 11.01. 2026, 10:30 Uhr: 
EFG Dümmlinghausen, Eröffnungsgottesdienst: „Gott ist treu - Fundament unseres Glaubens“

Montag 12.01. 2026, 19:30 Uhr. 
Gemeindehaus Lieberhausen: „Gott ist treu - Er erfüllt seine Versprechen“

Dienstag 13.01. 2026, 19:30 Uhr: 
Gemeindehaus Lieberhausen: „Gott ist treu - Er fordert uns zur Umkehr“

Mittwoch, 14.01. 2026, 19:30 Uhr: 
EFG Dümmlinghausen: „Gott ist treu - Er vergibt uns, wenn wir fallen“

Donnerstag, 15.01.2026, 19:30 Uhr: 
EFG Dümmlinghausen: „Gott ist treu - Auch in schweren Zeiten“ (Jugend)

Sonntag 18.01. 2026, 10:00 Uhr: 
Bunte Kerke Lieberhausen, Abschluss-Gottesdienst: „Gott ist treu - Unsere Botschaft für die Welt“
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Im ADVENT 2025 ERLEBENSWERT!
	» Innehalten am Stall

	» Inspirierende Impulse

	» Schöne Musik

	» Gemeinsames Singen

	» Stimmungsvolle Atmosphäre!

Wir sorgen für Glühwein und heißen Kakao 
und alle gemeinsam für gute Stimmung. Plätz-
chen oder Gebäck können gerne mitgebracht 
werden – Teilen macht Freude!

Wir treffen uns am Samstag, dem 6. Dezem-
ber, um 17:00 Uhr  für ca. eine Stunde am Ge-
meindeCentrum Hackenberg und freuen uns 
auf schöne Begegnungen am Feuer!
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24.12.
Heiligabend

15:30 Altstadtkirche
Familiengottesdienst 
Schüttler & Team/Gospelchor

15:30 St. Matthias
Ökumenische Bergweihnacht  
für Klein und Groß 
Bersch & Spierling

16:30 Bunte Kerke
Christvesper Struwe

18:00 Altstadtkirche
Christvesper Schüttler/Kantorei

18:00 GC Hackenberg
Christvesper Spierling/Querflöte und Orgel

22:00 Park Ev. Altenheim
Weihnachten im Stall Eggermann & Dombrowski

22:30 Bunte Kerke
Christnacht Fischle
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25.12.
1. Weihnachtstag

6:00 Altstadtkirche
Christmette 
Schüttler/Bläserkreis
Anschließend Bläserfrühstück

10:00 Bunte Kerke
Weihnachtsgottesdienst 
Struwe

26.12.
2. Weihnachtstag

10:00 GC Hackenberg
K4-Musikgottesdienst
Spierling/Kantorei & Flötenmusik

28.12.
11:15 Emmaus Kirche Derschlag
K4-Gottesdienst

31.12.
Jahreswechsel

17:00 Bunte Kerke
Altjahresabend (mit Abendmahl) 
Eggermann 

17:00 Altstadtkirche
Altjahresabend (mit Abendmahl) 
Spierling/Dombrowski

Der Vorstand des Fördervereins Bonte Kerke 
Lieberhausen e. V. wünscht Ihnen und Ihren Familien 
eine gesegnete Adventszeit, ein frohes, besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes, friedvolles Jahr 2026.
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02.11. 9:30 Altstadtkirche Schüttler / Johanneum T

10:00 Bunte Kerke Fischle

11:00 GC Hackenberg Spierling / Johanneum T

09.11. 9:30 Altstadtkirche Schüttler / Gospelchor
Musikgottesdienst / Gemeindeversammlung 
mit abschliessendem Mittagessen

16.11. Volkstrauertag 10:00 Bunte Kerke Fischle

23.11.
Ewigkeits-
sonntag

9:30 Altstadtkirche Schüttler A

10:00 Bunte Kerke Nix A

11:00 GC Hackenberg Team Spierling
ErLebensWert-Gottesdienst mit  
Kindergottesdienst und Mittagessen

A

15:00 Friedhofshalle Schüttler / Bläser Andacht

30.11. 1. Advent 9:30 Altstadtkirche Schüttler & Team

10:30 Bunte Kerke Eggermann Winterfest / Musik zum Advent

11:00 GC Hackenberg Spierling

07.12. 2. Advent 9:30 Altstadtkirche Spierling A

10:00 Bunte Kerke Struwe

11:00 GC Hackenberg Dombrowski A

14.12. 3. Advent 9:30 Altstadtkirche
Schüttler / Kinder- & 
Seniorenchor

Musikgottesdienst / Brunch

21.12. 4. Advent 10:00 Bunte Kerke Fischle A

A = mit Abendmahl - T = Taufen sind jeweils am ersten Sonntag im Monat möglich.

Gottesdienste November - Januar 

01.01. Neujahr 17:00 GC Hackenberg Schüttler

04.01. 9:30 Altstadtkirche Dombrowski A

10:00 Bunte Kerke Struwe

11:00 GC Hackenberg Dombrowski A

11.01. 9:30 Altstadtkirche
Schüttler / Flötenen-
semble

Musikgottesdienst / Brunch

18.01. 10:00 Bunte Kerke Fischle Abschluss Allianz-Gebetswoche

25.01. 11:00 GC Hackenberg Team Spierling
ErLebensWert-Gottesdienst mit  
Kindergottesdienst und Mittagessen

01.02. 9:30 Altstadtkirche Eggermann A

10:00 Bunte Kerke Schüttler

11:00 GC Hackenberg Spierling A

Alle Gottesdienste vom 24.12. bis zum 31.12. finden Sie  
zur besseren Übersicht auf den Seiten 14/15



07.11. Eggermann

14.11. Spierling

21.11. Gruß

28.11. Schüttler

05.12. Eggermann

12.12. Fischle

19.12. Gruß

24.12. 9:30 Uhr Schüttler/Gruß

09.01. Spierling

16.01. Gruß

23.01. Fischle

30.01. Eggermann

Dietrich-Bonhoeffer-Haus
montags 16:00 Uhr

Gebete

24.11. Schüttler

24.12. 10:30 Uhr Spierling

26.01. Eggermann

Auch in Altenheimen in außerkirchlicher Trägerschaft feiern wir weiterhin evan-
gelische Gottesdienste, in der Regel zumindest zu diesen Zeiten:
Haus Evergreen, Bergneustadt: am dritten Freitag des Monats um 14:00 Uhr
Haus Aggertal, Deitenbach: am ersten Montag des Monats um 16:00 Uhr

Haus Altstadt: freitags 16:00 Uhr

KiTa Gottesdienste
KiTa Kreuz und Quer
19.11. | 03.12. | 14.01. - 11:30 Uhr 
Mit C. Eggermann

Schulgottesdienst
Grundschule Hackenberg
13.11. | 11.12. | 15.01. | 19.02
10:45 Uhr St. Matthias

Sonnenschule auf dem Bursten 
Bergneustadt
25.11. | 19.12. (Ökumenisch) | 27.01. 
jeweils  8:00 Uhr

Kindergottesdienst „Paz Paz“
Gemeindecentrum Hackenberg
Während des ErLebensWert  
Gottesdienstes
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Kinder, Kita & 
Schulgottesdienste

Gottesdienste 
Altenheime

Lieberhausen
Morgengebet
Montags 8.30 Uhr
Kontakt: Diakon Christoph Fischle
Tel: 0151 | 65 11 59 67

Gebetsabend
Freitags 19.30 Uhr
31.10. | 05.12. | 02.01. | 06.02. 
Kontakt: Martina Struwe
Tel. 0160 | 93 81 30 63

Bergneustadt | Lieberhausen
Gebet für Kranke
nach Absprache
Kontakt: Martina Struwe
Tel. 0160 | 93 81 30 63

Bergneustadt
Ökumenisches Taizé-Gebet
19.30 Uhr (19.00 Uhr: Ansingen) 
jeweils am dritten Freitag im Monat 
in der Altstadtkirche
21.11. | 19.12. | 16.01.

MittenDrinGebet
Mittwochs um 07:00 Uhr im GCH
12.11. | 17.12. | 14.01.

Abendausklang
Mittwochs um 19:00 Uhr im GCH
26.11. | 28.01.
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ErLebensWert 
Gottesdienst mit Kindergottesdienst & Mittagessen

B R E S L A U E R
S T R .  2 0 A

Termine im November, Januar & Februar:Termine im November, Januar & Februar:Termine im November, Januar & Februar:

GCHGCHGCH

jeweils um 11 Uhrjeweils um 11 Uhrjeweils um 11 Uhr

2 2 . 0 2 . 2 62 2 . 0 2 . 2 62 2 . 0 2 . 2 6
2 5 . 0 1 . 2 62 5 . 0 1 . 2 62 5 . 0 1 . 2 6
2 3 . 1 1 . 2 52 3 . 1 1 . 2 52 3 . 1 1 . 2 5
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Unsere Adventsfeiern für 
Seniorinnen und Senioren
Wir freuen uns auf das adventliche Beisammensein 
der Frauenkreise und Frauentreffs am Mittwoch, 
10.12.2025, um 15:00 Uhr im GemeindeCentrum 
auf dem Hackenberg. Bei Kaffee, Kuchen, Gebäck 
und adventlichen Gedanken und Liedern stimmen 
wir uns auf diese besondere Zeit vor Weihnachten 
ein.

Andreas Spierling

Wir freuen uns auf die Adventsfeier des Senioren-
Clubs am Dienstag, 16.12.2025, um 14:30 Uhr im 
Altstadt-Gemeindehaus. Wir werden gemeinsam 
den Nachmittag mit einem bunten Programm von 
Liedern, Musikbeiträgen und Texten erleben und 
an einer geschmückten Tafel mit Kaffee und lecke-
rem Kuchen Gemeinschaft haben. Jeder und jede 
ist herzlich willkommen.

Dietrich Schüttler
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Musikgottesdienste in der Altstadtkirche
Herzliche Einladung zu unseren Musikgottesdiensten jeweils am zweiten Sonntag des Monats um 9.30 Uhr 
in der Altstadtkirche:

9. November: Unser Gospelchor wird den Gottes-
dienst mit schwungvollen Spirituals und gefühlvollen 
Gospels bereichern. Im Anschluss kommen die Ge-
meindeglieder im Großen Saal des Altstadt-Gemein-
dehauses zur jährlichen Gemeindeversammlung zu-
sammen, die mit einem gemeinsamen Mittagessen 
endet (Salatspenden erbeten).

14. Dezember: Kinder- und Seniorenchor laden zu 
einem fröhlichen Adventsgottesdienst mit bekannten 
und neuen Liedern zum Zuhören und Mitsingen ein. 
Im Anschluss laden wir wieder zum Brunch im Ge-
meindehaus ein.

11. Januar: Das Blockflötenensemble unserer Musik-
schule („Bock Auf Block“) wird uns mit klassischer und 
moderner Flötenmusik erfreuen. Und nach dem Got-
tesdienst freuen wir uns über viele kulinarische Klei-
nigkeiten beim Brunch.

In diesen Gottesdiensten wird Dietrich Schüttler eine 
kurze Predigt zum Gottesdienstthema halten.

Auch unsere weihnachtlichen Gottesdienste vom 24. 
bis zum 26.12. werden von Gospelchor, Kantorei, Blä-
serkreis, verschiedenen Flöten und der Band musika-
lisch ausgestaltet (siehe Gottesdienstplan).

Ein besonderes Highlight ist dabei das sogenannte 
Bläserfrühstück: Im Anschluss an die Christmette am 
25.12. lädt Sie der Bläserkreis zu einem üppigen Früh-
stück und anschließendem Wunschliedersingen in 
den Großen Saal des Altstadt-Gemeindehauses ein.
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Gedanken zum Monatsspruch Januar 2026

„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und mit ganzer 
Kraft.“  5. Mose 6,5

Gedanken zum 
Monatsspruch 
finden Sie auch 
auf unserer 
Webseite.

Das ganze Kapitel aus dem 5. Buch Mose, 
aus dem diese Worte stammen, ist voll von 
Zusagen und auch von Ermahnungen. Mose 
will das Volk Israel noch einmal an alles er-
innern, damit sie auch ja nichts vergessen.

Sie sollen sich daran erinnern, was Gott 
getan hat auf ihrer langen Reise durch die 
Wüste.

Sie sollen sich daran erinnern, was Gott ih-
nen an Segnungen zugesagt hat.

Sie sollen sich daran erinnern, mit wem sie 
unterwegs waren, sind und auch sein wer-
den: mit dem HERRN, ihrem Gott.

All die Zusagen sind eng verbunden mit der 
Ermahnung, diesem Gott unbedingt treu zu 
bleiben, ihn zu ehren und nicht auf die Ver-
lockungen der anderen Völker hereinzufal-
len. 

Doch hierbei geht es nicht allein um blinden 
Gehorsam. 

Mose sagt: Du sollst den Herrn, deinen Gott, 
lieben!  

Hier geht es nicht nur um ein leicht warmes 
und angenehmes Bauchgefühl. 

Liebe Gott von ganzem Herzen, mit ganzer 
Seele und mit aller Kraft, sagt Mose hier.

Das heißt wohl, dass sich alles in mir auf die-
se Liebe ausrichten soll.

Nicht ein Stückchen von mir soll davon ab-
weichen. Das ist schon ganz schön absolut!

Solche absoluten Ansprüche sind heute 
nicht mehr wirklich so populär. Ob sie es da-
mals waren – keine Ahnung!?

Doch haben diese mehrere tausend Jahre 
alten Worte immer noch Bedeutung für uns 
heute?

Ich meine: ja! Jesus selbst hat auf die Fra-
ge nach dem wichtigsten Gebot überhaupt 
nämlich genau das zitiert: „Du sollst den 
Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Her-
zen, mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft.“ 
Und ergänzend hat er dann noch hinzuge-
fügt: „und deinen Nächsten wie dich selbst.“ 
(Matthäus 22, 38 +39)

Und wie könnte etwas, was schon vor tau-
senden von Jahren mit einer gewaltigen Zu-
sage belegt war und von Jesus selbst als das 
wichtigste Gebot genannt wird, für uns nicht 
mehr relevant sein?
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Vorsitzender
Pastor i. E. Stefan Nix, Dipl.-Theol.
Büro: Kirchstraße 5
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 80 78 25
stefan.nix@ekir.de

Kirchmeister
Jürgen Müller
Zum Wiebusch 37a
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 4 98 44
juergen.mueller@ekir.de

Pfarrer
Pfarrer Dietrich Schüttler
Eichenstraße 7
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 914 83 27
dietrich.schuettler@ekir.de
Pfarrer Andreas Spierling
Liegnitzer Straße 16b
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 4 24 56
andreas.spierling@ekir.de

Kantorin
Dr. Annemarie Sirrenberg
Kirchstraße 9
51702 Bergneustadt
Tel. 0157 30225782
annemarie.sirrenberg@ekir.de

Diakon
Christoph Fischle
Büro: Kirchstraße 5
51702 Bergneustadt
Tel. 0151 65115967
christoph.fischle@ekir.de

Gemeindereferent
Christoph Eggermann
Büro: Kirchstraße 10
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 913 03 39
Mobil 0160 682 7775
christoph.eggermann@ekir.de

CVJM Bergneustadt
Andreas Kempkes
Lützenbergstraße 7,
51702 Bergneustadt
Tel. (02763) 214  68 00
info@cvjm-bergneustadt.de
www.cvjm-bergneustadt.de

Küster – GC Hackenberg und 
Altstadtkirche
Stefan Brand
Brunnenstraße 3
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 4 45 91
fam.brand@freenet.de

Küsterin - Bunte Kerke
Annika Hirsch
Büro: Kirchstraße 5
51702 Bergneustadt
Tel: (02354) 1 30 55
annika.hirsch@ekir.de

Altstadtkirche Bergneustadt
Kirchstraße
51702 Bergneustadt
Öffnungszeiten: täglich 9-17 Uhr
Fragen zur Raumbelegung 
der Altstadtkirche sowie des 
Gemeindehauses
Gunild Schüttler  
Tel. (02261) 914 83 27

Bunte Kerke Lieberhausen
Kirchplatz
51647 Gummersbach
Öffnungszeiten:
November - März 9-17 Uhr
April - Oktober 9-18 Uhr
Kirchenführungen
Monika Kretschmer
Tel: (02763) 72 46
Fragen zur Raumbelegung 
der Bunten Kerke sowie des 
Gemeindehauses
Annika Hirsch
Tel. (02354) 1 30 55

Gemeindehäuser
Altstadt-Gemeindehaus
Kirchstraße 10
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 4 52 24
GemeindeCentrum Hackenberg
Breslauer Straße 20a
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 4 31 00
Gemeindehaus Lieberhausen
Kirchplatz 4
51647 Gummersbach

Öffnungszeiten Gemeindebüro
Mo, Di, Mi, Fr: 9.00 – 10.30 Uhr 
Do: 15.00 – 17.00 Uhr



Evangelische Telefonseelsorge
Tel: 0 800  | 1 11 01 11

Bei Alkohol- und 
Medikamentenabhängigkeit
Suchtselbsthilfe Blaues Kreuz Gummersbach
Tel: (02261) 61 353 0170 2800356
info@blaues-kreuz-gummersbach.de
www.blaues-kreuz-gummersbach.de

Gehörlosenseelsorge
Tel: (0221) 8 90 52 41
Fax: (0221) 8 90 52 42
dagmar.schwirschke@ekir.de

Kindertagesstätte „Kreuz & Quer”
des Ev. Kirchenkreises An der Agger
Katrin Knobloch, Leiterin
Dietrich-Bonhoeffer-Weg 2
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 47 01 60
ev.kita.bergneustadt@ekir.de

Ev. Altenheime an der Agger 
gGmbH
info@ev-altenheime-agger.de
www.ev-altenheime-agger.de
Haus Altstadt
Winfried Göllner, Heimleiter
Hauptstraße 41
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 94 14 - 0
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Christina Pollkläsener, Heimleitung Pflege
Winfried Göllner, Heimleitung Verwaltung
Dietrich-Bonhoeffer-Weg 4
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 5 46 51- 0

Diakoniestation Bergneustadt
Cordula Flohr-Odendahl, PDL
Othestraße 2
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 4 26 13
bergneustadt@diakonie-vor-ort.de
www.diakonie-vor-ort.de

Kreuzbund Selbsthilfegruppe & 
Helfergemeinschaft für Suchtkranke und 
Angehörige
Deutscher Caritas Verband
Kontakt: Norbert Schulz 
Eifeler Straße 17
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 48 394

Ev. Impuls-Kirchengemeinde Lieberhausen-
Bergneustadt
Kirchstr. 5 | 51702 Bergneustadt
Tel: (02261) 4 17 19 | Fax: (02261) 4 12 80
info@impulsgemeinde.de 
www.impulsgemeinde.de
Bankverbindung: 
IBAN: DE 06 3845 0000 0000 1021 11 
(Spk Gummersbach) 
BIC: WELADED1GMB
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Bergneustadt

Kantorei
Montags,19:30–21:00 Uhr im Altstadt-
Gemeindehaus, Großer Saal

Gospelchor
Mittwochs in der Schulzeit,19:00–20:00 Uhr im 
Altstadt-Gemeindehaus, Großer Saal

Bläserkreis
Dienstags, 19:30–21:00 Uhr im Altstadt-
Gemeindehaus, Großer Saal

Kinderchor
Mittwochs in der Schulzeit, 15:30–16:10 Uhr im 
Altstadt-Gemeindehaus, Großer Saal

Kontakt für diese Chöre: Dr. Annemarie Sirrenberg
Tel. 0157 30225782
annemarie.sirrenberg@ekir.de

Seniorenchor
jeweils 10:00–11:00 Uhr im Altstadt-Gemeindehaus, 
Großer Saal
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat
05.11. | 19.11. | 03.12. | 17.12. | 07.01. | 21.01.

Kontakt: Martin Weishaupt 
Tel. (02261) 4 79 84 6

Termine Musik
Band Ruhepuls
Mittwochs und nach Absprache GemeindeCentrum 
Hackenberg (oberer Bereich)

Kontakt: Stefan Brand
Tel. (02261) 4 45 91

Band AnkerPunkt
Proben nach Absprache  
GC Hackenberg  (oberer Bereich)

Kontakt: Peter Wolfslast
ankerpunktband@gmail.com

Lieberhausen

Kirchenchor
Dienstags 17:00 Uhr

Kontakt: Anne Held
Tel. (02354) 1 31 21
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Konzert mit den Young Voices
Sa., 10.01.2026, 19 Uhr, Altstadtkirche,

Eintritt frei – Spenden willkommen

Wir, „The Young Voices“ aus Bergneustadt, laden 
herzlich zum Ausklang der Winter- und Weihnachts-
zeit zu einem gemütlichen Konzert mit vielseitigem 
Repertoire in der Altstadtkirche ein.

Lassen Sie sich musikalisch verzaubern und beginnen 
Sie gemeinsam mit uns das neue Jahr mit Zuversicht.

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie sowohl die Altstadt-
kirche als auch die Anschaffung einer neuen Musikan-
lage für unseren Chor – damit wir auch in Zukunft mit 
voller Klangkraft singen können.

Wir freuen uns auf viele Zuhörer!

Herzliche Einladung zu einem 
Orgelkonzert mit Kunstausstellung
am Sonntag, 14.12., 19 Uhr in unserer Altstadtkirche.

Kantorin Annemarie Sirrenberg spielt an unserer 
Klais-Orgel weihnachtliche Orgelmusik von Bach (ka-
nonische Veränderungen über das Lied „Vom Him-
mel hoch, da komm’ ich her“) bis Gospel („Go, tell it 
on the mountain“).

Außerdem werden interessante Skulpturen des Berg-
neustäders Jürgen Vogt zum Thema Frauenrechte zu 
sehen sein, u. a. eine Frauengestalt aus 2000 Jahre 
altem Mooreicheholz.

Der Eintritt ist frei. Wir bitten um eine Spende für un-
sere Kirchenmusik.
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Frauen 
Lieberhausen

Ladies Time
Samstags 15:00 Uhr 06.12. | 03.01. | 07.02.
Kontakt: Martina Struwe, Tel. 0160 93 81 30 63 

Bergneustadt

Frauentreff  | Seniorenkreis Hackenberg
Mittwochs 15:00 Uhr, GemeindeCentrum Hackenberg
12.11. Feiertage im November
10.12. Adventsfeier mit allen Frauenkreisen
14.01. Betrachtung der Jahreslosung und Planung der 
Themen für 2026 
Kontakt: Pfarrer Andreas Spierling, Tel. (02261) 42 45 6
Renate Deppe, Tel. (02261) 4 55 22
Henni Lessmann, Tel. (02261) 5 26 03

Lieberhausen

Frauenabendkreis
Mittwochs 19 Uhr, Gemeindehaus Lieberhausen
12.11. | 10.12. | 14.01.
Kontakt: Angelika Jung, Tel. (02261) 66 02 97
Monika Kretschmer, Tel. (02763) 72 46

Lieberhausen

Frauenhilfe
Mittwochs 15:00 Uhr, Gemeindehaus Lieberhausen
12.11. | 10.12.
Kontakt: Anne Held, Tel. (02354) 1 31 21
Marianne Bessel, Tel. (02261) 2 39 32

Lantenbach

Frauenhilfe
Montags 14.30 Uhr, im katholischen Pfarrheim Lantenbach
03.11. | 17.11. | 08.12. | 12.01. | 26.01.
Kontakt: Gisela Weyland, Tel. (02261) 2 49 54
Jutta Zitzmann, Tel. (02261) 6 42 29

Jugend
Bergneustadt

Jungschar 6-11 Jahre
Montags in den Jugendräumen im Altstadt-
Gemeindehaus von 17:00-18:30 Uhr.
Kontakt: Chris Eggermann und Team
info@cvjm-bergneustadt.de

Jugendkreise 12-20 Jahre
Bergneustadt

Outlook
Donnerstags im GC Hackenberg von 18:30 - 20:00 Uhr
Kontakt: Sophia Klusmann 015163426792 und Team

info@cvjm-bergneustadt.de

Lighthouse-Treff
Freitags von 19:00 - 22:00 Uhr per Zoom o. Teilnehmern
Kontakt: Florian Bockemühl & Team
info@cvjm-bergneustadt.de

Lieberhausen

„Teeny-Höhle“ 
7-17 Jahre Jeden 2. Samstag im Monat18:00-21:00 Uhr
Gemeindehaus Lieberhausen
Kontakt: Celina Reschop, Tel. 0175 3650800
Katrin Schneider, Tel. 0176 22987870
Chrifi Fischle, 01516 5115967

Lieberhausen

Herzlich willkommen zum „Eltern-Kind-Treff“
0 - 6 Jahre | Jeden 3. Donnerstag im Monat von 16:00 - 
17:30 Uhr
Gemeindehaus Lieberhausen
Termine: 20.11. | 18.12. | 15.01.
Kontakt: Mandy Reinhold - 0151 29705246
Eva Schott Ernst - 0162 3186924
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Senioren 
Bergneustadt

Senioren-Club an der Altstadtkirche
Dienstags 14.30 Uhr, Altstadt-Gemeindehaus
04.11. Spielenachmittag
18.11. Wir spielen Bingo!
02.12. Spielenachmittag
16.12. Wir feiern Advent!
07.01. Spielenachmittag
21.01. Dobbeln nach Neustädter Art
Kontakt: Pfarrer Dietrich Schüttler, Gunild Schüttler
Tel. (02261) 914 83 27

Frauen und Männer 
Bergneustadt

Faith & Life – Hauskreis
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat  
um 20:00 Uhr
Kontakt: Uwe Binner, Tel. (02261) 4 81 66

Lieberhausen

Besuchsdienstkreis
Pfarrer Andreas Spierling Tel. (02261) 42 45 6
Pastor Stefan Nix Tel. (02261) 80 78 25

Bergneustadt

Tischtennis
Mittwochs 20:00 Uhr, Jugendräume Altstadt-
Gemeindehaus
Kontakt: Wolfgang Laatsch, Tel. (02261) 4 37 32

Männer 
Bergneustadt

Männerkreis 
Montags 19:30 Uhr, Altstadt-Gemeindehaus
17.11. | 16.12. um 14:30 Uhr | 12.01.
Kontakt: Pfarrer Dietrich Schüttler, Tel. (02261) 914 83 27

Lieberhausen

Gesprächskreis für Männer
letzter Mittwoch im Monat 20:00 Uhr
Kontakt: Torsten Weyland, Tel. (02354) 1 44 86

Lieberhausen

Nähtreff
Samstags 10:00 Uhr, Gemeindehaus Lieberhausen
22.11. | 13.12. | 17.1. | 21.2. 
Bei Interesse wenn möglich bitte kurz vorher melden!
Kontakt: Martina Struwe, Tel. 0160 93 81 30 63

Lieberhausen

Bibel & Tee
Mittwochs 19:00 Uhr, Gemeindehaus Lieberhausen
05.11. | 19.11. | 03.12. | 17.12. | 07.01. | 21.01.
Kontakt: Monika Büchel, Tel. (02261) 2 74 08

Bergneustadt

MA-Kreis
für alle Mitarbeitenden der Ev. Impulsgemeinde und des 
CVJM Bergneustadt
14. bis 16.11.  Mitarbeiter-Wochenende in Köttingen
19.12. Mitarbeiter-Weihnachtsfeier
Kontakt: Chris Eggermann und Team
info@cvjm-bergneustadt.de

Bergneustadt

Frauenkreis Altstadt
Mittwochs 15:00 Uhr, Altstadt-Gemeindehaus
26.11. | 10.12. (GCH) | 28.01.
Kontakt: Pfarrer Dietrich Schüttler, Tel. (02261) 914 83 27
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Fürbitten
Trauergottesdienste

Irene Beßler, geb. Henkelüdecke	 92 Jahre

Helmut Ochel	 88 Jahre

Alexander Fladung	 69 Jahre

Hans Gerd Zender	 82 Jahre

Eva Lange, geb. Mielke	 91 Jahre

Friedegund Kläs, geb. Dürhager	 90 Jahre

Vasile Morosan	 87 Jahre

Anneliese Meyer, geb. Süsselbeck	 91 Jahre

Lisbeth Hilgermann, geb. Joost	 95 Jahre

Karin Depner, geb. Kraus	 66 Jahre

Inge Ziehe, geb. Lehmann	 93 Jahre

Johanna Koeppen, geb. Förster	 99 Jahre

Joachim Bubolz	 90 Jahre

Theodor Knabe	 86 Jahre

Ingeborg Gritzo - Haspelmath, 

geb. Haspelmath	 88 Jahre

Hochzeiten

Nils Welke und Julia Welke geb. Genster, Bergneustadt	  30.08.2025

Fabian Eitel und Denise Minnich,  Deitenbach	 06.09.2025

Marianne Orendi und Wilfried Hildenhagen, Bergneustadt	 27.09.2025

Taufen

Molly Henninger, Bergneustadt 	 24.08.2025

Karl Ulbrich, Bergneustadt 	 24.08.2025

Marten Ulbrich, Bergneustadt 	 24.08.2025

Luke Raaf, Bergneustadt 	 06.09.2025

Finn Johann Frank Schneider, Bergneustadt 	 06.09.2025

Melissa Schneider, Bergneustadt	 06.09.2025

Emily Steinhilb, Frömmersbach 	 05.10.2025

Malte Jäger, Bergneustadt 	 05.10.2025
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Kirchstr. 5 | 51702 Bergneustadt
Tel: (02261) 4 17 19 | Fax: (02261) 4 12 80
E-Mail: info@impulsgemeinde.de | www.impulsgemeinde.de

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Fr 9:00–10:30 Uhr
Do 15:00–17:00 Uhr

Gemeindebüro

Nr. 9
4/2025

Bläserkreis Bergneustadt
Juri Eckhoff, Turmbläser

Glühwein
Apfelpunsch
Würstchen

Impuls-Kirchengemeinde & CVJM Bergneustadt

TURMBLASEN

Altstadtkirche Bergneustadt
Samstag, 20.12.2025,19:00 Uhr




